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Aus der Biosphärenparkregion
Grußworte der Obfrau, das Interreg-Projekt GE_
NOW, Naturverträglicher Wintertourismus sowie 
Einblick in das Leben eines scheuen Alpenbe-
wohners. Neu im Team: Lukas  Ellensohn für die 
Umsetzung der KLAR!-Maßnahmen und Desirre 
Krause zur Verstärkung des Teams im Biosphären-
parkbesucherzentrum biosphärenpark.haus. Wir 
gratulieren zur Auszeichnung Käsekaiser für den 
Walserstolz „Traditioneller“ sowie der Landjugend 
Jungbauernschaft Großes Walsertal zu gleich zwei 
Auszeichnungen für ihre Projektarbeit. Die Einla-
dung zum Neujahrsempfang der Vereine Wirtschaft 
und Tourismus Großes Walsertal am 19. Jänner, die 
Informationen zur regionalen Energieförderung so-
wie die Übersicht der Ärztenotdienste an Wochen-
enden.  Mehr auf den Seiten  2 bis 5  >
 

Aus den Gemeinden
Digitale Gemeindekommunikation und die Infor-
mationen zu Abgaben und Gebühren. Erste Fa-
schingstermine, Berichte der Kinderbetreuungs-
einrichtungen und Schulen sowie Aktuelles aus den 
Walserbibliotheken. Das Kultur- und Seminarpro-
gramm der Propstei St. Gerold und Familienpass-
Informationen.  Mehr auf den Seiten  6 bis 17  >

Kurzmeldungen / Veranstalt  ungen
Neujahrsempfang in Bad Rothenbrunnen am 1. Jän-
ner, Tanznachmittag, Yoga Kurse und Informationen 
des Familienverbandes. Die Seilbahnen Sonntag 
laden zu Sonne, Mond und Schnee und ein Auszug 
der Termine aus dem Winterprogramm sowie ein 
Stellenangebot.  Mehr auf den Seiten   18 bis 20  >
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Aktuelles aus der Biosphärenparkregion

Interreg-Projekt GE_NOW
Gemeinsames Handeln für den Schutz von 
Klima und Biodiversität in Gebirgsregionen

Klimawandel und Biodiversitätsverlust betreffen 
auch Gebirgsregionen. Im Rahmen des Interreg-
Projekts GE_NOW haben sich Talschaften in Vorarl-
berg und Graubünden zusammengeschlossen, um 
diese Herausforderungen gemeinsam anzugehen. 
Veranstaltungen, Wettbewerbe und eine Ideen-
werkstatt sollen die Bewohner/innen sensibilisie-
ren und zum Handeln motivieren.

Das Interreg-Projekt GE_NOW ist eine Plattform 
für den grenzüberschreitenden Austausch, die 
Entwicklung innovativer Ideen und die Auseinan-
dersetzung mit aktuellen Nachhaltigkeitsthemen. 
Mit dabei sind neben dem Biosphärenpark Großes 
Walsertal auch die benachbarten Talschaften Klo-
stertal-Arlberg, Walgau, Brandnertal und Montafon 
in Österreich sowie die Region Prättigau/Davos in 
der Schweiz. 
Die Forschungsgruppe Tourismus und Nachhaltige 
Entwicklung der Zürcher Hochschule  für Ange-
wandte Wissenschaften betreut das Projekt inhalt-
lich, organisatorisch geführt wird es von der Regio-
nalentwicklung Vorarlberg. Assoziierte Partner sind 
außerdem der Naturpark Nagelfluhkette (AT/D) und 
Kleinwalsertal Tourismus. Das Projekt fördert den 
grenzüberschreitenden Austausch, die Entwicklung 
innovativer Ideen und die Auseinandersetzung mit 
aktuellen Nachhaltigkeitsthemen. 

Das Projekt widmet sich dem Umgang mit Klima-
wandel und Biodiversitätsverlust im Alpenraum. 
Die Partner/innen möchten attraktiv sensibilisie-
ren, Möglichkeiten aufzeigen und die Menschen zu 
gemeinsamem Handeln bewegen.

Ein Klimawettbewerb im Frühjahr 2024 markiert 
den Start, gefolgt von Festivals in Walgau (2024) 
und Prättigau (2025). Diese sollen die breite Bevöl-
kerung auf unterhaltsame Weise für Biodiversität 
und Klimaschutz sensibilisieren. In einer Ideen-
werkstatt können Interessierte konkrete Handlung-
sideen entwickeln.

Gemeinsam ins neue Jahr
Liebe Bewohner/innen des Biosphärenparks 
Großes Walsertal und liebe alle, die uns von 
nah und fern besuchen. Ich wünsche euch ein 
gutes Neues Jahr mit Gesundheit und einem 
friedlichen und freudvollen Miteinander.

Gute Beziehungen mit Wertschätzung und Respekt 
sind die elementare Basis dafür. Gemeint sind nicht 
nur jene zwischen den Menschen, sondern auch 
die Beziehung und das Verhältnis zur Natur. Mit der 
regionalen Arbeit für das Tal waren wir im letzten 
Jahr bemüht, zu dieser ganzheitlichen Betrachtung 
beizutragen, wirkungsvolle Prozesse und Projekte 
umzusetzen und Grundlagen für gute Entschei-
dungen aufzubereiten. Auszugsweise können hier 
die verstärkte Kooperation mit der Mittelschule 
im Bereich der Naturvermittlung, der Aufbau einer 
gemeinsamen Koordination und Organisation der 
Kinderbildung und –betreuung sowie die Weiter-
entwicklung der Offenen Jugendarbeit und Jugend-
beteiligung genannt werden. Infrastrukturell wurde 
die Verbesserung des Angebots des Öffentlichen 
Verkehrs und die Planungen für den Breitbandaus-
bau vorangetrieben. Mit dem Liederbuch „uf da 
Berga“ wurde zudem eine Publikation veröffentli-
cht und allen Haushalten im Tal übergeben, welche 
die Gemeinschaft und das Miteinander stärken soll.

Vieles ist im Wandel und die Themen sind oft kom-
plex und verwoben. Wir möchten auch in diesem 
Jahr den Herausforderungen mit positiven Zukunfts-
bildern und starkem Zusammenhalt begegnen und 
gemeinsam wirkungsvolle Lösungen und Strukturen 
finden. Dazu wird auch innerhalb des gestarteten 
Prozesses „Übergänge gestalten“ intensiv gearbei-
tet. Eine nachhaltige und gute Entwicklung unseres 
Biosphärenparks Großes Walsertal ist im Kern ein 
gemeinschaftliches Projekt. Ich lade euch alle ein 
- Gemeinden mit ihren engagierten Bürger/innen, 
Vereine, Institutionen und Betriebe – die Region 
mitzugestalten und zum Schutz und der Entwicklung 
unseres Lebensraums beizutragen.

Ich bedanke mich für die wertschätzende und gute 
Zusammenarbeit und wünsche euch allen viel 
Freude und Zuversicht in diesen bewegten Zeiten. 

Andrea Schwarzmann, Obfrau 
REGIO | Biosphärenpark Großes Walsertal
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Aktuelles aus der Biosphärenparkregion

Naturverträglicher Wintersport im 
Biosphärenpark
Verantwortungsvoll  im Winter unterwegs

Bei der Vorbereitung auf eine Schneeschuhwande-
rung oder Skitour sollte neben dem Lawinenlage-
bericht und der Wettervorhersage www.vorarlberg.
at/lawine auch die Überprüfung, ob die geplante
Tour durch eine Wildruhezone oder ein Schutzge-
biet führt, zum Standard gehören. Auf der Plattform 
www.respektiere-deine-grenzen.at finden sich 
alle Informationen, um eine Tour naturverträglich 
zu planen. Wir wünschen erholsame Stunden in 
der Winterlandschaft des Biosphärenpark Großes 
Walsertal!

Steinhuhn
Einblick in das Leben eines scheuen Alpen-
bewohners (Alectoris graeca)

Das Federkleid des Steinhuhns weist eine grau-
bräunliche Oberseite sowie auffällig rötlich-
schwarz und weiß gestreifte Flanken auf. Eine 
charakteristische Gesichtszeichnung ist ebenfalls 
deutlich erkennbar, wobei Schnabel und Augen-
ring rot gefärbt sind und die Kehle weiß ist. Eine 
schwarze Umrandung verläuft vom Schnabel über 
das Auge bis zur Kehle.

Diese Vögel sind äußerst gesellig und bewegen 
sich in kleinen Gruppen, während sie zur Brutzeit 
in Paaren unterwegs sind. Die Nestmulde wird 
geschickt in Felsnischen oder im Gebüsch verbor-
gen. Bei Gefahr drücken sie sich an den Boden und 
fliegen erst in letzter Sekunde auf. Das Steinhuhn 
verteidigt sein Revier energisch gegenüber Riva-
len. Steinhühner fühlen sich besonders im Gebirge 
wohl und bevorzugen sonnige, warme Felshänge 
mit spärlicher Vegetation. Im Sommer ziehen sie 
in höhere Lagen, während sie im Winter in etwas 
mildere Bereiche der Alpen zurückweichen.

Obwohl Steinhühner in einigen Regionen als ausge-
storben gelten, gibt es vereinzelte Nachweise jun-
ger Exemplare in den Alpen. Sie durchstreifen das 
gesamte Jahr über die Alpen und sind dabei Alles-
fresser, die Pflanzenteile, Sämereien, Beeren sowie 
Würmer, Schnecken und Insekten bevorzugen.

Aufgescheuchte Steinhühner äußern im Flug ein 
charakteristisches „pitschi witu“ und beim Aufflie-
gen ist ein burrendes Geräusch zu hören. Während 
der Balzzeit beeindrucken die Männchen mit ihren 
besonderen Rufen die Weibchen. Ihre scheue Natur 
und ihre Fähigkeit, ausdauernd zu laufen, machen 
es sehr unwahrscheinlich, ein Steinhuhn zu Gesicht 
zu bekommen. (Foto: Julian Martin privat)

Es ist wichtig zu beachten, dass diese scheuen 
Vögel äußerst empfindlich auf Störungen reagie-
ren. Es wird daher dringend davon abgeraten, aktiv 
nach ihnen zu suchen, um ihre Lebensweise und ih-
ren Lebensraum zu respektieren. In Österreich sind 
die Vögel nach der Roten Liste Österreich geschützt 
und in dieser als gefährdet eingestuft. Zudem 
unterliegen sie dem Schutz durch die Vogelschutz-
richtlinie (Anhang I) der EU. 

KLAR! Anpassung an den Klimawandel
Lukas El lensohn neu im Team

Nach meinem Studium der Geographie in Innsbruck, 
mit Schwerpunkten auf Naturge-
fahren und Regionalentwicklung, 
freut es mich sehr den nächsten 
Schritt im Großen Walsertal zu 
machen. Als gebürtiger Rankler 
habe ich das Tal bereits als junger 
Gast kennengelernt und war schon 
damals fasziniert von den steilen 
Hängen, der engen Talsohle und 
den imposanten Bergspitzen im 
Talabschluss. Als passionierter 
Bergsportler hält meine Begeiste-

rung für alpine Regionen bis heute an. Daher freue 
ich mich umso mehr, nun im Großen Walsertal tätig 
zu sein. Meine ersten Aufgaben umfassen bei-
spielsweise das Thema Schutzwald und die Aus-
wirkungen des Klimawandels darauf. Aber auch der 
nachhaltige Tourismus oder die Wasserversorgung 
auf den Alpen, in Zeiten geringen Niederschlags, 
liegen in meinem Fokusbereich. Foto: Pia Berchtold

Ich freue mich diese und viele weitere Themen im 
Tal behandeln zu dürfen und dabei auch die Be-
wohner/innen des Großen Walsertals kennenzu-
lernen. www.grosseswalsertal.at/klar
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Regionale Energieförderungen 
ab 1.  Januar

Die Gemeinden im Biosphärenpark Großes Walser-
tal unterstützen seit über 20 Jahren erfolgreich 
Klimaschutzmaßnahmen. Nach einer gründlichen 
Evaluierung und Überarbeitung durch das regio-
nale Energieteam tritt ab dem 1. Januar eine neue 
Förderrichtlinie in Kraft (Flyer siehe Austrennblatt).

Im Bestreben, das Ziel eines ölkesselfreien Großen 
Walsertals bis 2030 zu erreichen, wird weiterhin 
eine finanzielle Unterstützung für den Einsatz von 
Biomasse und thermischer Solarenergie gewährt. 
Haushalte, die ihre Öl- oder Gasheizung vollständig 
ersetzen, erhalten zusätzlich einen „Öl raus Bonus“. 
Zudem werden Klimaschutzmaßnahmen in land-
wirtschaftlichen Betrieben gefördert. Um die An-
zahl fossilbetriebener Mopeds im Tal zu reduzieren, 
wird der Erwerb von E-Mopeds gefördert. Bürger/
innen, die den öffentlichen Personennahverkehr 
in Vorarlberg einen Monat lang testen möchten, 
können ebenfalls auf Fördermittel zurückgreifen. 
Zusätzlich zu den bereits genannten Klimaschutz-
maßnahmen gibt es nun auch Unterstützung für die 
Schaffung von Biodiversitätsflächen auf Dachflä-
chen. Bei Fragen zu den regionalen Energieförde-
rungen steht Andreas Bertel gerne zur Verfügung – 
erreichbar unter T 0699/13 12 02 98 oder per E-Mail 
unter energie@grosseswalsertal.at.

Wärmeoffensive des Bundes und des Landes 
ab 1.  Januar
Um den Umstieg von bestehenden fossilen Hei-
zungen auf moderne, nachhaltige Alternativen in 
Bestandsgebäuden zu fördern, werden die beste-
henden Förderungen ab dem 1. Januar erheblich 
erhöht. Bund und Land übernehmen beispielsweise 
bis zu 75 % der Kosten für eine neue Heizung. Das 
Förderprogramm „Sauber Heizen für alle“ wird 
ebenfalls deutlich ausgeweitet, wobei Haushalte 
im untersten Einkommensdrittel bis zur technolo-
giespezifischen Kostengrenze eine bis zu 100%ige 
Förderung erhalten. Die Förderpauschalen des 
Bundes für die thermische Gebäudesanierung wer-
den im Durchschnitt verdreifacht. „Mit den neuen 
Förderungen wird der Heizungstausch so attraktiv 
wie nie zuvor“, betont Bundesministerin Leonore 
Gewessler.

Käsekaiser 2024

Jedes Jahr werden die besten Käse Österreichs 
mit dem AMA-Käsekaiser ausgezeichnet. In die-
sem Jahr kämpften 160 Käsesorten um den Sieg.
Die begehrten Statuen wurden in zehn Kategorien 
verliehen. Bewertet wurden Aussehen, Teigbe-
schaffenheit, Konsistenz, Geruch und natürlich der 
Geschmack.

Mit unserem Walserstolz „Traditioneller“ konnten 
wir in der Kategorie „Hartkäse älter als 5 Monate“ 
den Sieg für uns entscheiden – WIR SIND KAISER!
Marcell Nigsch (Senner) und Benno Königbauer 
(Leiter QS, Produktion und Technik, Emmi) durften 
die Trophäe voller Stolz entgegennehmen.

Emmi Österreich / Sennerei Sonntag-Boden
(Fotos: Veranstalter AMA-Marketing)

Wir gratulieren zum Käsekaiser und danken für die 
gute Zusammenarbeit im biosphärenpark.haus!

Öffnungszeiten 
• von 26. Dezember bis 6. Jänner: Sonntag – Frei-

tag 14 – 18 Uhr und Samstag 10 – 18 Uhr 
• 7. Jänner – 17. Februar: täglich 14 – 18 Uhr 

Herzlich Wil lkommen 
Im November konnten wir Desirre Krause aus Thü-
ringerberg in unserem Team begrüßen. Sie über-
nimmt die unverzichtbare Aufgabe der Reinigung. 

VHS Kurse im biosphärenpark.haus 
Fr 12.1. AE6302 17 - 20 Uhr Käsknöpfle-Koch- 
  kurs mit Sara Kapeller
ab Fr 12.1. AF6201A 9:30 - 11 Uhr Liedbegleitung  
  auf der Gitarre für Leichtfortgeschrit- 
  tene mit Alfred Bischof (5 Termine) 
Sa 24.2. AF6321 14 - 19 Uhr Selbstgemachte  
  Liköre mit Sara Kapeller 
Do  14.3. AF3003 19 - 20:30 Uhr Lebensraum  
  Naturgarten mit Margit Rusch 
Fr 22.3. AF8633 14 - 16 Uhr Ostereier mit Na- 
  turfarben (ab 6 J.) mit  Sara Kapeller
Sa 23.3. AF6105 14 - 17 Uhr Handlettering   
  Grundkurs mit Renate Welte 
Kurse im Großen Walsertal www.vhs-bludenz.at. 
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Landjugend Jungbauernschaft 
Großwalsertal 
Auszeichnungen für Aktivität und Nach-
haltigkeit

Im Zuge des Tags der Landjugend 2023 in Rankweil 
wurde ein würdiger Rahmen geboten um die Frage 
zu klären wer die aktivste Landjugendgruppe im 
diesjährigen Jahr war. An der feierlichen Veran-
staltung, bestens organisiert von der Landjugend 
Jungbauernschaft Vorarlberg, nahmen hochrangige 
Persönlichkeiten wie LK-Präsident Josef Moos-
brugger, LK-Direktor Stefan Simma, Landesrat 
Christian Gantner, Landesbäuerin LAbg. Andrea 
Schwarzmann, LJ Bundesleiter Markus Bucheb-
ner sowie Delegationen der Landjugend Schweiz, 
Tirol, Salzburg und Oberösterreich teil. Als großer 
Höhepunkt wurde die Landjugend Jungbauern-
schaft Großwalsertal zur Siegergruppe für das Jahr 
2023/2024 gekürt.

Die Landjugend Jungbauernschaft Großwalsertal 
erhielt den begehrten Vorarlberger Landjugend-
Steinbock für ihre außergewöhnliche Aktivität 
und Engagement. Die Auszeichnung würdigt das 
dynamische  Wirken der Jugendlichen, die das Mot-
to „Gemeinsam fürs Ländle“ mit Leben erfüllen.

Ein weiterer Höhepunkt im Veranstaltungsherbst 
der Landjugend Jungbauernschaft war die Verlei-
hung des neu geschaffenen „I luag druf“-Preises 
für ein Landjugend-Projekt. Dieser ging ebenfalls 
an die Landjugend und Jungbauernschaft Großes 
Walsertal für ihr Projekt „Türen auf...“. Das Pro-
jekt, das nicht nur durch die Idee und Umsetzung, 
sondern auch durch eine herausragende Kommuni-
kationsstrategie glänzte, setzte den Fokus auf die 
Bedeutung von Insekten für die Biodiversität und 
Landwirtschaft.

Das Team baute beeindruckende Insektenhotels, 
bis zu 1,20 Meter groß, um den kleinen Lebewe-
sen zusätzlichen Lebensraum zu bieten. In einer 
Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten 
wurden drei große Exemplare aufgestellt, um eine 
breite Zielgruppe von Kindern für das Thema zu 
sensibilisieren. Zudem wurden kleinere Formate 
der Insektenhotels auf dem Frühlingsmarkt Thürin-
gen verkauft, was zu einem regen Wissens-
 

austausch mit den Besuchern führte. Der erzielte 
Erlös aus dem Marktverkauf wurde großzügig an 
eine bedürftige Familie im Großen Walsertal ge-
spendet.

Die Landjugend Jungbauernschaft Großwalsertal 
beweist nicht nur durch ihre Auszeichnungen, son-
dern auch durch ihre Projekte und Initiativen, dass 
sie eine treibende Kraft für positive Veränderungen 
und nachhaltige Entwicklung in der Region ist. Die 
Zukunft verspricht weitere aufregende Erfolge und 
gemeinsame Landjugend-Erlebnisse.

(Fotos: Landjugend Jungbauernschaft Großes Walsertal)

Neujahrsempfang 
Verein Wirtschaft  Großes Walsertal  in Koope-
ration mit Tourismus Großes Walsertal

Termin: Freitag, 19. Januar, Gemeindesaal Sonntag

Programm
• ab 19:30 Uhr Einlass mit Sektempfang und mu-

sikalischer Umrahmung
• 20:15 Uhr Eröffnung mit Grußworten, Programm 

mit musikalischer Begleitung

Versorgt werden wir mit Köstlichkeiten aus dem 
Tal. Herzlich eingeladen sind alle Einwohner/innen 
des Großen Walsertales. Wir freuen uns alle auf 
einen gelungenen Abend mit vielen konstruktiven 
Gesprächen.

HPV Großes Walsertal  -  Stammtisch 

Wir laden alle herzlich zum Stammtisch und zum 
Austausch mit Dr. Manfred Tschaikner zum Thema 
Fonkasonntig, Chrochna, Fachilischwinga ein.
Termin: Do, 25. Jänner, 19:30 Uhr
Ort: Gasthaus Falva in Blons
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6

Jahresrückblick

Das vergangene Jahr in unserer Gemeinde war 
durch eine kräftige Bautätigkeit geprägt. Der 
Ausbau der Wasserversorgung, unter anderem 
mit der Fertigstellung der Quellableitung von den 
Gaßneralpquellen, die Errichtung eines Gehsteiges 
auf der L 193 von der Trafostation bis zur Bebau-
ungsgrenze taleinwärts und mit der Neuerrichtung 
sämtlicher Infrastrukturleitungen sowie unter an-
derem die Errichtung von drei weiteren Buswarte-
häuschen sorgten für „Baustellen-Leben“. Weiters 
wurde vom Land Vorarlberg die Storbachbrücke 
umfangreich saniert. 

Für die zukünftige Bebauung des Postareals konnte 
ein Meilenstein erreicht werden. Mit den südlichen 
Nachbarn gelang der Abschluss eines Vorvertrages 
für einen Kauf- und Tauschvertrag für den Ankauf 
von rund 350 m² Baufläche, eine Grundvoraus-
setzung um das Projekt überhaupt realisieren zu 
können. 

Auch das Vereinsleben in unserer Gemeinde war 
von größeren Änderungen betroffen. So musste 
der Andreaschor Thüringerberg nach 21 Jahren die 
Auflösung des Vereines beschließen. Ein beson-
derer Dank gilt Magdalena Morscher, welche seit 
der Gründung im Jahre 2002 dem Andreaschor als 
Obfrau vorstand und den Mitgliedern viele schöne 
Stunden bereitete. Beim USV Thüringerberg hat sich 
als Vorstand ein neues Obteam gebildet, welchem 
für die Zukunft nur das Allerbeste zu wünschen ist. 
Mit einem erneuerten Team und einer Mischung 

Digitale Gemeindekommunikation

Um die Servicequalität zu verbessern und die Um-
welt zu entlasten, bieten wir für die Zustellung des 
Schriftverkehrs auch eine elektronische Variante 
an. Die digitale Zustellung ist kostenfrei und rund 
um die Uhr aufrufbar.

aus jüngeren und längergedienten Spieler:innen 
gelang der Theatergruppe Thüringerberg erfreuli-
cherweise nach sechs Jahren die Wiederbelebung.

Nähere Informationen zum gesamten Gemeinde-
geschehen sind im 92 Seiten umfassenden Jahres-
rückblick enthalten, welcher noch vor Weihnachten 
allen Haushalten zugestellt wurde. Der Jahres-
rückblick ist für die Haushalte kostenlos und ist 
ein Service der Gemeinde, um allen Institutionen 
die Möglichkeit zu bieten ihre eigenen Aktivitäten 
und Geschehnisse zu dokumentieren. Einzelne 
Exemplare für Verwandte und dergleichen können 
noch beim Gemeindeamt, solange der Vorrat reicht, 
abgeholt werden.

Abbuchungsauftrag

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen 
der Gemeindeabgaben lassen sich sehr bequem 
über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag 
(=SEPA-Lastschrift-Mandat) begleichen. Damit 
erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht. 
Selbstverständlich kann die SEPA-Lastschrift jeder-
zeit widerrufen werden.
Die notwendigen Formulare können von der Ge-
meindehomepage unter dem Menüpunkt:
Bürgerservice / Formulare (https://www.thuerin-
gerberg.at/Buergerservice/Formulare) herunter-
geladen oder beim Bürgerservice ausgefüllt und 
unterschrieben werden.

Sperrmüllsammlung

Am Mittwoch, den 17. Jänner findet von 16 bis 19 Uhr 
eine Sperrmüllsammlung beim Bauhof statt. 
Bitte keine Problemstoffe abgeben!
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Kinderhus

Ganz aufgeregt waren die Kinder am Morgen des 
6. Dezembers. Sie warteten voller Freude auf den 
Besuch des Nikolaus.

In der Kinderbetreuung schaute er in Form einer 
Nikolaus-Handpuppe vorbei. Nach einem kleinen 
Gedicht bekamen die Kinder einen mit Leckereien 
gefüllten Nikolausstiefel. Im Anschluss daran ließen 
sich alle die selbstgemachten Kekse schmecken.
Die Füchsle- und Bärenkinder des Kindergartens 
machten sich auf den Weg, den Nikolaus und 
seinen Begleiter, den Knecht Ruprecht zu suchen. 
Bald schon hörten sie aus dem Wald ein leises 
Glöckchen und die beiden stapften ihnen durch den 
Winterwald entgegen. 
Die Freude war groß und nachdem sie den Worten 
des Nikolaus gelauscht hatten, gaben die Kinder ein 
Lied, ein Gedicht und ein Fingerspiel zum Besten. 
Nach dem Verschenken der Gaben sangen alle ge-
meinsam „Lasst uns froh und munter sein“, bevor es 
wieder zurück zum Kindergarten ging, wo noch eine 
feine Nikolausjause auf die Kinder wartete.

Sunnakränzle

Am Freitag, den 19. Jänner findet ab 16 Uhr wieder 
das legendäre Kränzle im Gasthaus Sonne statt.
Nach einem Aperitif, Kuchen und Kaffee, kaltem 
und warmem Buffet gibt es wieder ein unterhalt-
sames Programm mit Musikgruppen, Kabarett und 
Guggamusik.

Karten können auf der Gemeinde Thüringerberg, 
im Gasthaus Sonne und bei der Poststelle Nenzing 
erworben werden.

Walserbibliothek Thüringerberg

Jugendteam bietet Beratung an
Jeden Freitag von 17:30 bis 18:30 Uhr (außer in 
den Schulferien) steht das Jugendteam der Walser-
bibliothek allen Interessierten mit Rat und Tat zur 
Seite. Die engagierten Jugendlichen setzen sich eh-
renamtlich für die Förderung der Lesekultur und die 
Vermittlung von Medienkompetenz ein und beraten 
die Besucherinnen und Besucher bei der Auswahl. 
Außerdem gibt es Tipps und Tricks zum Umgang mit 
digitalen Medien. 
Das Jugendteam freut sich auf euren Besuch und 
eure Fragen. Kommt einfach vorbei und lasst euch 
inspirieren!

Medienangebot
Unser vielfältiges Medienangebot umfasst über 
6.500 Medien, darunter Bücher, Zeitschriften, Hör-
bücher und DVDs. Außerdem kann auf die Media-
thek Vorarlberg zugegriffen werden.
Wir sind bemüht, unseren Medienbestand ständig 
zu erweitern und zu erneuern. Gerne nehmen wir 
auch Leserwünsche entgegen.

Bis bald in der Walserbibliothek Thüringerberg
www. walserbibliothek.at
Öffnungszeiten: Mo 8 - 11; Mi  17 - 20; Fr 17:30 - 18:30
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Walserbibliothek St.  Gerold

Liebe LeserInnen, auf in ein neues (Lese-)
Jahr! Wir hoffen, dass ihr es guten Mutes 
und hoffnungsvoll beginnt. Auch 2024 wird es dem 
Bibliotheksteam ein großes Anliegen sein, euch 
mit bereichernden Medien jeder Art zu beglücken 
und möglichst viele Lektürewünsche zu erfüllen. 
Wir freuen uns auf alle Begegnungen mit euch! Das 
Team der Walserbibliothek St. Gerold

Aktuelle Sachbuchtipps
HANS KRANKL, HERBERT PROHASKA: ÜBER DAS LEBEN

Die Heiterkeit des Seins, ein 
Bad in der Nostalgie als Jung-
brunnen. Die beiden öster-
reichischen Fußballlegenden 
philosophieren in diesem Buch 
über das Leben, verraten bisher 
kaum bekannte Geschichten, 
reden über das Älterwerden, 
die neuen Zeiten und den Quell 
ihrer Freundschaft… und das 
alles mit viel Schmäh! 

Aus der Gemeinde

Neues Jahr 2024
Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues Licht, 
neue Gedanken und neue Wege zum Ziel. Es ist Zeit 
innezuhalten, Stille und Ruhe zu genießen. Es ist 
Zeit für Worte und Gesten der Dankbarkeit. Es ist 
Zeit, zurückzublicken und auf Erreichtes stolz zu 
sein. Es ist Zeit, Kraft zu tanken für die Aufgaben, 
welche vor uns stehen.

Gemeindeamt geschlossen
Das Bürgerservice bleibt bis einschließlich 7. Jän-
ner geschlossen. Ab dem 8. Jänner ist das Gemein-
deamt wieder wie gewohnt geöffnet.

Abgaben und Gebühren 2024
Müllsackgebühr 40L 3,90 €
Müllsackgebühr 20 L 1,95 €
Containerleerung 60 L 5,85 €
Containerleerung 120 L 11,70 €
Biosack 8 l 1,10 €
Sperrmüll 0,58 €/kg
Die Pflichtabnahme der Restmüllsäcke kann ab dem 
8. Jänner im Bürgerservice wieder abgeholt werden.

Wasserbezugsgebühr 1,47 €/m³
Wassergrundgebühr 8,19 €/Mon.
Wasserzählermiete 17,75 €/Jahr
Kanalgebühr 3,35 €/m³
Hundesteuer 78,75 €
Grünschnitt kostenlos

Alle Abgaben und Gebühren finden sie auf der 
Homepage der Gemeinde St. Gerold unter 
www.st-gerold.at.

GEM2GO App
Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist 
es, Ihnen nützliche Informationen aus unserer Ge-
meinde anzubieten und Services rund um die Uhr, 
mobil verfügbar zu machen. Das ist mit Funktionen 
wie unter anderem dem Veranstaltungskalender, 
der Online-Gemeindezeitung, einer digitalen Amts-
tafel, dem lokalen Branchenverzeichnis oder Ärzte-
notdienst perfekt gelungen. Ebenso ein perfektes 
Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, der 
Sie aktiv an die Müll-Abholung erinnert!

Geburtstag von Luzia Dünser

Bei bester Gesundheit feierte Luzia Dünser ihren 
90. Geburtstag mit ihrer Familie. Eine Abordnung 
des Musikvereins St. Gerold spielte auf, und der 
Bürgermeister überreichte einen Blumenstrauß 
mit herzlichsten Glückwünschen und Wünschen 
für weiterhin viel Gesundheit.
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DANIELLE SPERA, TONI FABER: 
WIE EIN JÜNGERER BRUDER

Danielle Spera und Toni Faber 
haben vieles gemeinsam. Sie 
sind Nachbarn im ersten Wie-
ner Gemeindebezirk, stehen 
im Licht der Öffentlichkeit und 
sind engagierte Botschafter 
ihrer Religionen. In ihrem ersten 
gemeinsamen Buch setzen 
sich die ehemalige Leiterin des 
Jüdischen Museum Wien und 
der Dompfarrer zu St. Stephan 
offen und schonungslos mit 

der wechselvollen Geschichte ihrer Glaubensrich-
tungen auseinander.

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold!
www. walserbibliothek.at
Öffnungszeiten: Di 17 – 19, Do 8 – 9, Sa 8:30 – 10:30

Propstei  St.  Gerold

Kulturprogramm

Bekannter Nachbar Syrien
Sonntag,  28.  Jänner,  17:30 Uhr
Syrien ein bekannter Nachbar? Viele Menschen 
aus Syrien wohnen in unserem Land. Syrien war 
aber schon lange vorher bei uns. Der christliche 
Glaube ist sehr geprägt von Syrien und damit die 
sogenannte christliche Kultur. In der Heiligen 
Schrift, im Gottesdienst und in unserem Alltag ist 
Syrien sehr präsent. Davon werden wir Überra-
schendes hören und Menschen aus Syrien er-
zählen uns aus ihrem Leben. Das alles bei einem 
syrischen Mahl. Zum Abschluss lernen wir Kultu-
relles aus Syrien kennen.

PROGRAMM:
17:30 Uhr Abendessen mit überraschenden Insights 
und Spezialitäten
Begegnung mit Menschen aus diesem Land

19:30 Uhr
Kultureller Teil aus dem Land
Anmeldung erwünscht.

Seminarprogramm

In Resonanz zu Resil ienz – Resil ienz-
Training in der Begegnung mit Musik
Freitag, 5. Jänner, 18 Uhr 
bis Sonntag, 7. Jänner, 18 Uhr
Leitung: Andreas Vuissa

Angst nutzen als Motor für Veränderung
Freitag, 12. Jänner, 16 Uhr 
bis Samstag, 13. Jänner, 16 Uhr
Leitung: Thomas Röthemeier

Fluidität – Wandlungsfähigkeit  im Wandel 
der Zeit
Samstag, 20. Jänner, 9 Uhr 
bis Sonntag, 21. Jänner, 16 Uhr
Leitung: Andreas Vuissa

Überraschende Exerzitien: 
Bekannter Nachbar Syrien
Freitag, 26. Jänner, 18 Uhr 
bis Montag, 29. Jänner, 14 Uhr
Leitung: Pater Martin Werlen OSB

Anmeldung und aktuelle Infos auf der 
Homepage www.propstei-stgerold.at
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Geschichte des Hofes und dann im Anschluss durf-
ten wir in die große Gastroküche, um gleich selbst 
loszulegen.

Wir zauberten gemeinsam mit Frau Lingenhel ein 
paar feine Köstlichkeiten. Neben einem einfachen 
Kräuterpesto aus Kapuzinerkresse, wurde auch eine 
feine Mirabellenmarmelade, ein Essig mit Jostabee-
renansatz, ein leckeres Birnen-Chutney und ein Glas 
voll süßsauer-eingelegtes Gemüseallerlei zuberei-
tet. Aus den letzten Gartenschätzen entstand zudem 
noch eine leckere Suppenwürze. Wir durften uns an 
diesem Nachmittag auch noch im Krauthobeln üben 
und setzten ein Sauerkraut an.
Im Anschluss probierten wir bei einer feinen Brot-
jause das frisch Zubereitete und jeder von uns ging 
schwer bepackt mit sechs gefüllten Gläsern wieder 
nach Hause.

Kindergarten -  So sorgen wir  für 
unsere Vögel  im Winter

Die Kinder hatten heuer, als wir uns mit Sonnen-
blumen und deren Kernen beschäftigten die Idee, 
wir könnten mit diesen unsere Vögel im Winter 
füttern. Jedoch fehlt uns dazu der passende Ort. So 
entstand unser Projekt „Vogelhaus für den Win-
ter“. Unter diesem Motto ließen wir Holz zusägen, 
bemalten dieses und fertigten ein Vogelhaus an. 
Nachdem wir uns mit den Standvögeln in unserem 
Garten beschäftigten und unser Wissen ordentlich 
erweiterten, fanden wir heraus, dass nur wenige 
Vogelarten tatsächlich Sonnenblumenkernen als 
Nahrungsmittel wählen. Wir mussten uns somit 
etwas ausdenken, womit wir allen Vögeln helfen 
können, den Winter zu überstehen. Im Dorfladen 

Hol dir  den Sommer ins Glas!
Am Mittwoch, den 18. Oktober, machten sich einige 
wissbegierige Frauen aus Blons auf zum Biobau-
ernhof Lingenhel nach Doren zu einer spannenden 
Exkurison unter dem Motto „Hol dir den Sommer ins 
Glas“. Dort wurden wir herzlich von Agathe Lingen-
hel empfangen und zu Beginn erzählte sie uns die 

Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Neuer Messenger Medflex
Sie möchten einen Termin vereinbaren, Ihre Labor-
werte abfragen, ihre Dauermedikamente bestellen 
oder haben eine medizinische Frage?

Nutzen sie für solche Anliegen un-
seren Messenger medflex. Einfach QR 
Code scannen, anmelden und schon 
sind Sie mit uns verbunden. 
Zertifiziert und DSGVO-konform!

Mehr Infos unter www.medflex.de/patient

Liebe Patientinnen und Patienten,
wir möchten uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen und 
Ihre Treue im vergangenen Jahr bedanken. Wir 
hoffen, dass Sie das neue Jahr 2024 mit Zuversicht 
und Optimismus begrüßen und dass es Ihnen viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg bringt. Wir wünschen 
Ihnen von Herzen einen guten Rutsch und freuen 
uns auf ein Wiedersehen in unserer Praxis.

Dr. Michaela Fabianek und das Praxisteam

Neujahrswünsche

Ich wünsche euch ein glückliches und gesundes 
neues Jahr, ein Jahr voller schöner, intensiver Mo-
mente mit ganz viel Wärme, Frieden und Liebe im 
Herzen.

Bürgermeister Erich Kaufmann

Wohnanlage – 
Wohnung zu vermieten

Ab Februar 2024 ist in der neuen Wohnanlage eine 
4-Zimmerwohnung zu vermieten. 
Interessierte mögen sich bei der Gemeinde Blons 
(gemeinde@blons.at) melden.
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Kriegen der Gegenwart und generell jeder Art von 
Gewalt einbezieht
Das Vereinsguthaben von € 1.600,00 wurde an den 
Krankenpflegeverein Großes Walsertal gespen-
det, der eine wichtige Rolle bei der Versorgung von 
Patienten und deren Familien in der Hauskranken-
pflege spielt. Der Verein bietet Pflegeleistungen, 
medizinische Versorgung und emotionale Unter-
stützung für Menschen in unserer Gemeinde und im 
ganzen Tal an. Die Spende wurde am 7. November 
vom Vorstand des Kameradschaftsbundes an den 
Obmann des Krankenpflegevereins Georg Türtscher 
überreicht.

Spende des Kameradschaftsbundes

Nach einer sorgfältigen Abwägung hat der Kame-
radschaftsbund Blons in einer außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung seine Auflösung be-
schlossen. Die Mitglieder fühlen sich trotzdem 
weiterhin solidarisch verbunden. Mit der Auflösung 
enden auch die traditionellen Gedenkfeiern für die 
Gefallenen der Weltkriege, die nun in eine allgemei-
ne Erinnerung an die Opfer von Kriegen und Gewalt 
eingebunden werden sollen. Pater Christoph wird 
eine passende Form finden, welche die Opfer von 

Walser Kaffeekränzle lädt zum 
fröhlichen Feiern ein

Am Samstag, den 13. Januar, findet in der Mittel-
schule Blons um 15 Uhr das traditionelle Walser 
Kaffeekränzle statt. Das Motto dieses Jahres lautet 
“Vier Jahreszeiten” und verspricht eine bunte Mi-
schung aus Musik, Tanz und Spaß.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt der Alpen-
express, der mit seinen bekannten Hits und Schla-
gern für Stimmung sorgen wird. Die Gäste können 
sich auf ein reichhaltiges Kuchenbuffet freuen, das 
von den fleißigen Helferinnen vorbereitet wird.
Der Eintritt für das Kaffeekränzle beträgt € 48,00 
pro Person. Wer nur am Abend kommen möchte, 
zahlt an der Abendkassa € 12,00. Die Anmeldung ist 
bei Claudia Erhart unter T 0664/45 34 575 möglich.
Als besonderer Anreiz für die Gäste gibt es in 
diesem Jahr eine tolle Aktion: Die größte Gruppe, 
die maskiert zum Kaffeekränzle kommt, erhält 
ein Überraschungspaket. Also, nichts wie los und 
schnell die passenden Kostüme für die vier Jahres-
zeiten aussuchen!
Das Walser Kaffeekränzle ist eine beliebte Veran-
staltung, die jedes Jahr viele Besucher aus nah und 
fern anzieht. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

besorgten wir uns Nüsse, Rosinen und Haferflocken 
und mischten diese mit Kokosfett und einigen Son-
nenblumenkernen zusammen und formten damit 
Vogelfutterkugeln. 
Wir haben im Garten den perfekten Platz für unser 
Vogelhaus gefunden und können so den ganzen 
Winter lang die Vögel füttern und beobachten. 

Walserbibliothek Blons
Buchpräsentation – Das Große Walser-
tal  Eine Bilderreise von 1890 bis 1970

Der Geschichtsverein Region Bludenz wurde sei-
nem Namen gerecht und brachte diesmal ein Buch 
über das Große Walsertal heraus. Maßgeblich 
beteiligt waren Mag. Otto Schwald und Guido Burt-
scher. Die Autoren präsentierten das neue Buch in 
der Walserbibliothek Blons. Das Buch mit vielen al-
ten Bildern gibt Einblick in die doch deutlich sicht-
baren Veränderungen, die sich in den vielen Jahren 
ergeben haben.
Das neue Buch gibt es in den Walserbibliotheken 
des Tales auszuleihen oder ist bei den beiden Auto-
ren um € 18,00 käuflich zu erwerben.

Bis bald in der Walserbibliothek Blons! 
www.walserbibliothek.at
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Gemeindeabgaben 2024

In der Gemeindevertretretungssitzung vom 23. No-
vember wurden nachstehende Gemeindeabgaben- 
und Tarife für das Jahr 2024 geändert.
Alle anderen Abgaben und Gebühren, welche hier 
nicht angeführt sind, bleiben unverändert.

Abfallgebühren inkl.  10%

Müllgrundgeb. Kleinpersonenhaush. 22,55 €

Müllgrundgeb. Mehrpersonenhaush. 32,03 €

Mindestgrundgeb. Gastgew./Privatz. 26,94 €

Höchstgrundgeb. Gastgew./Privatz. 88,91 €

Grundgeb. Gastgew./Privatzimmer 
pro Schlafstelle

3,28 €

Müllgrundgebühr Gewerbe 55,70 €

sperrige Hausabfälle pro kg 0,75 €

Kanalgebühren inkl.  10%

Erschließungs-, Anschluss- und Er-
gänzungsbeitrag

47,30 €/m²

Kanalbenützungsgebühr 3,80 €/m³
 
Hand- und Zugdienst (Vorstand 13.11.2023)

im Ausmaß von 8 Stunden für jeden 
Haushaltsvorstand

112,00 €

Gästetaxe ab 01.05.2024

pro Nächtigung 2,60 €

Gästemeldeblock 28,00 €

Hebesatz lt. Tourismusgesetz 1 %

Kindergarten
Gültig für das Kindergartenjahr 2023/2024

Bastelbeitrag für 5-jährige 65,00 €

Elternbeitrag für 5-jährige bis 25 Std. gratis

Module für 3, 4 und 5-jährige - in 
Anlehnung an die Tarife des Landes

Schülerbetreuung in der alterserweiterten 
Kindergartengruppe

Jahr 2023/2024 1,70 €/Std

Mittagessen Jahr 2023/2024 6,00 €

Hundesteuer 

1.  Hund 55,00 €

2. Hund 66,00 €

Kampfhund 100,00 €

Friedhofsgebühren 

Familiengrab 370,00 €

Einzelgrab 320,00 €

Ausheben Sarggrab 425,00 €

Ausheben und zumachen Urnengrab 110,00 €

Ausheben und zumachen Sarggrab 850,00 €

Entgelte für die Benützung der Turnhalle,  VS 
Sonntag 

a) Benützung für unentgeltliche 
Zwecke (Sport, ...) pro Einheit bis 2 
Stunden

- für Einheimisch 10,00 €

- für auswertige Vereine, Gruppen 15,00 €

b) für entgeltliche Zwecke (z.B. Tanz-
kurs, Sport, ...)

30,00 €

Ordination Dr.  Johann Reischer

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neue Gedan-
ken und neue Wege zum Ziel.
Wir wünschen allen ein gutes und gesegnetes 
Neues Jahr. 

Dr. Johann Reischer und sein Ordinationsteam

Kirchenchor Sonntag

Der Kirchenchor Sonntag möchte sich neu formie-
ren und sucht Singbegeisterte jeden Alters.

Interessierte melden sich bitte bis 31. Jänner bei 
Andreas Nigsch T 0664/88 33 09 71 oder bei 
Gerlinde Bickel T 0664/57 49 371.

Wir freuen uns auf Dich!
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Restmüllsäcke -  Pfl ichtabnahme

Für das Jahr 2024 werden wir wieder die Pflichtsä-
cke jedem Haushalt zustellen. 

Die Restmüllsäcke müssen also nicht beim  
Gemeindeamt abgeholt werden, sondern werden 
Ende Jänner zusammen mit dem Jahresrückblick 
2024 zugestellt.

Pflichtabnahme für Kleinpersonenhaushalte 
(bis 2 Personen)
3 Stück 40 Liter-Sack oder 
2 Banderolen 60 Liter 

Pflichtabnahme für Mehrpersonenhaushalte 
(ab 3 Personen) 
7 Stück 40 Liter-Sack 
1 Stück 20 Liter-Sack oder
5 Banderolen 60 Liter
 
Banderolen 
Für jene Haushalte, die eine Restmülltonne ver-
wenden, werden wir die Banderolen (Pflichtabnah-
me) zuschicken.

Neujahrsgrüße

Das neue Jahr soll heller scheinen
und alles Gute in sich einen.

Ein Feuerwerk an Möglichkeiten
um neue Wege zu beschreiten.
Und große Taten zu vollbringen

die immer voll und ganz gelingen.

Bürgermeister Stefan Nigsch mit der Gemeinde-
vertretung und der Gemeindeverwaltung wünscht 
allen Bürger und Bürgerinnen ein erfolgreiches und 
gesegnetes neues Jahr.

Nikolausfeier im Kindergarten

Am 6.Dezember besuchte uns der Nikolaus mit 
dem Knecht Ruprecht im Kindergarten. Er erzählte 
einiges über sein Leben, über seine Taten und über 
die Kinder vom Kindergarten Sonntag. 

Gemeinsam erzählten wir die Legende vom Korn-
wunder nach und durften ihm dann im Anschluss 
das Nikolausgedicht vortragen. Zum Schluss durf-
ten wir ihm unser Lied „Lasst uns froh und munter 
sein“ vorsingen. Als Dank erhielt jedes Kind ein 
kleines, gefülltes Nikolaussäckchen. 

Vielen Dank lieber Nikolaus und Knecht Ruprecht 
für Euren Besuch im Kindergarten. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!
     
 Die Wirbelkinder mit Natalie, Manuela und Agnes

KPV Großes Walsertal
Pflege in vertrauter Umgebung

Wir, Agnes Rinderer und Ursula 
Müller sind die Ortsvertreterinnen des 
Krankenpflegevereins Großes Walsertal für die Ge-
meinde Sonntag und den Ortsteil Buchboden.

Gerne helfen wir euch bei Fragen bzgl. Mohi, Ta-
gesbetreuung, Pflegebeitrag und Mitgliedschaft 
weiter.
Auch wenn aktuell noch kein Pflegebedarf besteht, 
würden wir uns freuen, wenn ihr die Aktivitäten des 
Krankenpflegevereins durch eine Mitgliedschaft 
unterstützt.

Mit einem jährlichen Beitrag von € 35 können 
Einzelpersonen (Einzelmitglied) sowie Familien im 
gemeinsamen Haushalt (Familienmitgliedschaft) 
Mitglied werden.
Für die Gemeinde Sonntag könnt ihr euch an Agnes 
Rinderer (T 0650/28 96 695) und für Buchboden an 
Ursula Müller (T 0664/85 17 165) wenden.
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Neujahrsgrüße

Bürgermeister Werner Konzett mit der Gemeinde-
vertretung und der Gemeindeverwaltung wünschen 
allen Bürgerinnen und Bürgern von Fontanella 
einen guten Rutsch, Gesundheit, Glück und Segen 
für das neue Jahr. 

Goldene Hochzeit

Am 25. Oktober 1973 gaben sich Hilda und Rudolf 
Domig das Jawort. 
Nach 50 Jahren Ehe durften Sie heuer das goldene 
Jubiläum feiern. Im Kreise von Familie und Freunde 
wurde gefeiert und auf weitere gemeinsame Jahre 
angestoßen. Zu diesem festlichen und besonde-
ren Anlass gratulierte ihnen Bürgermeister Werner 
Konzett recht herzlich.

Jahreshauptversammlung der 
TK Fontanella

Am Freitag, den 1. Dezember, fand die Jahreshaupt-
versammlung der Trachtenkapelle Fontanella statt. 
Wir freuten uns über das Erscheinen unseres Bür-
germeisters Werner Konzett.
In diesem Jahr konnten wir zwei neue Musikan-
tinnen in unseren Verein aufnehmen. Ein herzliches 
Willkommen gilt Anna Domig auf der Querflöte und 
Katharina Konzett auf der Klarinette.

Ein weiteres Highlight bildete die Überreichung der 
Abzeichen für zehn Jahre Mitgliedschaft. Herzlichen 
Glückwunsch durften wir unseren Musikantinnen 
Andrea Ganahl, Chiara Türtscher und Christina Kon-
zett aussprechen.

Ein großes Dankeschön richteten wir an unseren 
Kapellmeister Marco Burtscher für das musikalisch 
erfolgreiche Vereinsjahr 2023. Seine Geduld, inve-
stierte Zeit und sein musikalisches Engagement 
bereichern unseren Verein enorm.

Auch unser Obfrauenteam, bestehend aus Patricia 
Konzett und Milena Meyer, hat im vergangenen 
Jahr herausragende Arbeit geleistet. Sie haben 
nicht nur organisatorische Herausforderungen 
gemeistert, sondern auch den Zusammenhalt 
innerhalb des Vereins gestärkt. Dafür möchten wir 
herzlich danken.

Terminvorschau:
31. Dezember – Silvesterblasen
2. Februar – Musigball
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Holzanmeldung für das Jahr 2024

Wir bitten den Holzbezug fürs Jahr 2024 bis späte-
stens 1. März anzumelden.

Bezieher von Nutz- und Dachholz müssen den Ver-
wendungszweck bei der Anmeldung angeben, auch
für welches Gebäude (Haus, Stall, Maisäßstall oder 
Barge) das Holz verwendet wird.

Informationen erhalten Sie gerne beim Obmann 
des Holzkomitees Vizebürgermeister Stefan Martin.
Das Formular ist im Gemeindeamt erhältlich oder 
kann von der Homepage www.fontanella.at herun-
tergeladen werden.

Familienpass

Familienskitag am Sonntag,  21.  Jänner
Am 21. Jänner findet der Vorarlberg >>bewegt Fami-
lienskitag in ALLEN Vorarlberger Skigebieten statt. 
Gegen Vorlage des Familienpasses erhält ihr eine 
Skikarte um nur 25,00 EUR für die ganze Familie!

Skifahren ist nicht nur ein riesiges Vergnügen, 
sondern schult auch Konzentration, Koordination, 
Durchhaltevermögen und Körpergefühl.

Entscheidet selbst, welches Skigebiet es sein darf, 
denn der Familienskitag findet in allen Vorarlber-
ger Skigebieten statt.
Achtung! In St. Anton/St. Christoph erhaltet ihr kei-
nen Skipass für den Familienskitag.
Einfach in Lech, Zürs, Warth, Stuben oder Schrö-
cken das Ticket um 25,00 Euro lösen und damit das 
gesamte Arlberg Skigebiet nützen. (Skitickets sind 
Arlberg-Karten).

Auch zum Rodeln kann das Angebot in Anspruch 
genommen werden.

Besonderes Angebot der Vorarlberger Skischulen:

Die Vorarlberger Skischulen und Konzessionierten 
Skilehrerinnen stellen für den Familienskitag 
ihre Dienste zum halben Preis zur Verfügung. Zur 
konkreten Abwicklung (Preisnachfrage je nach 

Gruppengröße) ist von den Familien direkt mit den 
entsprechenden Skischulen/Konzessionierten Kon-
takt aufzunehmen. Hier findet ihr den Link mit den 
teilnehmenden Skischulen:
https://www.vorarlbergbewegt.at/events/familien-
skitag-2023

Mit dem Vorarlberger Familienpass können 
die öffentlichen Verkehrsmittel  vergünstigt 
genutzt werden:

Eltern, die mit ihren Kindern und dem Familienpass 
unterwegs sind, fahren mit dem VVV-Familienbo-
nus ermäßigt. Ein Erwachsener zahlt, alle anderen 
auf dem Familienpass fahren kostenlos mit.
Mach mit bei der Winterchallenge auf der Vbewegt 
App und gewinne sportliche Preise!

Starte mit uns bewegt ins neue Jahr! 

Mach mit bei der Winterchallenge auf der Vbewegt App:
Im Zeitraum vom 12. Jänner bis 17. März zählt jede 
eingetragene Winteraktivität, nimm Teil an unseren 
Experten-Talks oder poste ein Foto deiner Aktivität 
draußen im Schnee.

Mit drei getätigten Aktionen nimmst du an der 
Verlosung Ende Jänner teil. Es winken fünf mal zwei 
Tageskarten für ausgewählte Vorarlberger Skige-
biete, die gleich in den Semesterferien eingelöst 
werden können.

Wer bis Ende März sieben eingetragene Aktivi-
täten aufweisen kann, nimmt an der Verlosung von 
einem von fünf Gutscheinen für ein Sportgeschäft 
und dem Hauptpreis, einer handgefertigte Rodel 
aus dem Bregenzerwald teil.
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Gemeinde Raggal

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern für 
das kommende Jahr viel Glück und Gesundheit!

Kinderbetreuung Raggal

Bei uns in der Zwergwerkstatt war die Vorfreude 
auf den Nikolaus groß. Es wurde gebastelt, gesun-
gen und Geschichten erzählt. Spielerisch konnten 
die Kinder viel über den Nikolaus erfahren. Nach 
langem Warten war es dann endlich so weit. Am 
6. Dezember hörten wir plötzlich ein Glöckchen läu-
ten. Der Nikolaus war da und hat uns einen großen 
Sack mit vielen Leckereien vor die Türe gestellt.
Zum Dank haben wir unser gelerntes Lied gesungen. 
Der Nikolaus hat uns bestimmt gehört! Anschlies-
send gab es eine feine gemeinsame Jause. Es war 
ein sehr schöner Tag und wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr! Wir möchten uns noch recht herzlich 
bei der Raiba Walgau bedanken, die uns USB-Sticks 
für die Fotos der Kinder gesponsort haben.

Kindergarten Raggal

Sammelaktion gegen Altersarmut 
Einen wertvollen Beitrag setzten die Kinder des 
Raggaler Kindergartens gegen die wachsende 
Herausforderung der Altersarmut im Ländle. Mit 
Hilfe aller Eltern konnten wir als Kindergarten das 
Projekt „ALTERSARMUT“ von Stunde des Herzens 
gemeinschaftlich unterstützen, indem jedes Kind 
eingeladen wurde, haltbare Lebensmittel, Hygiene- 
 

artikel oder auch Tiernahrung zu uns in die Einrich- 
tung zu bringen. Susanne Sparr nahm die Produkte 
dankend entgegen und erzählte den Kindern liebe-
voll, wohin die mitgebrachten Schätze ihren Weg 
nehmen werden. Die Sammelaktion war ein voller 
Erfolg und zeigte, dass selbst in kleinen Gemein-
schaften große Veränderungen möglich sind. An 
dieser Stelle einen großen Dank an alle Beteiligten.

Volksschule Raggal

Energiewerkstatt
Um das Bewusstsein der Kinder für das Thema 
Energie zu fördern, besuchte uns Andreas Bertel 
vom Energieinstitut Vorarlberg, um mit der dritten 
und vierten Klasse das Projekt „Energiewerkstatt“ 
durchzuführen. Während des dreiteiligen Work-
shops vermittelte er Wissen zum Thema Energie, 
Energieformen, Energieverbrauch und Energie-
sparen. Die Kinder konnten an verschiedenen 
Stationen Experimente durchführen und neue 
Erfahrungen sammeln. Außerdem sensibilisierte 
er unsere Schülerinnen und Schüler dafür, dass so-
wohl ein sparsamer Umgang mit Energie als auch 
ein Umstieg auf erneuerbare Energie für unsere 
Umwelt notwendig ist. Zudem erarbeitete er mit 
ihnen Möglichkeiten, selbst etwas zum Energie-
sparen beizutragen.

Vögel im Winter
Im November waren Vögel das Thema unserer 
Schule. Im Sachunterricht beschäftigten sich die 
Kinder mit einheimischen Vögeln, dem Begriff Zug- 
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vogel und der Fütterung der Vögel. In der vierten 
 Klasse baute jedes Kind ein Futterhäuschen. Mit 
Eifer sägten und schliffen sie die Holzstücke, 
leimten sie zusammen und bemalten sie zum 
Schluss. Passend zum Thema malten alle Schü-
lerinnen und Schüler unserer Schule möglichst 
naturgetreue Vögel für das Adventfenster bei der 
Gemeinde.

Walserbibliothek Raggal

Ehrung für freiwil l iges Engagement
Der Bibliotheksverband Vorarlberg hat unsere 
ehrenamtliche Mitarbeiterin Verena Burtscher zur 
Ehrung für freiwilliges Engagement des Landes 
Vorarlberg vorgeschlagen. Die Ehrung fand am 25. 
Oktober im Festspielhaus in Bregenz statt. 

Verena ist seit über 20 Jahren ehrenamtlich in der 
Walserbibliothek Raggal tätig und war maßgeb-
lich an der Reorganisation der Bücherei ab 2002 
beteiligt. Seither hat sie viele Aktionen wie Lese-
zeit schenken, LeseUni, Jugendbibliothek, Klas-
senführungen und Bibliotheksführerschein für die 
Volksschule mit viel Engagement und Leidenschaft 
konzipiert, organisiert und durchgeführt. Auch die 
Einreichungen zum Klimaschutzpreis und zu den 
Jugendprojektwettbewerben lagen in ihrem Aufga-
benbereich und sie hat die Bühnenpräsentationen 
mit dem Jugendteam kreativ gestaltet und umge-
setzt. Die Walserbibliotheken mit ihren Jugend-
teams konnten schon einige Preise gewinnen.
Ehrenamtlich ist Verena bereits seit ihrem
16. Lebensjahr aktiv. Dazu gehörte Freiwilligenar-
beit im Pfarrgemeinderat Marul, Vorstandsmitglied 
im Snowboardclub Raggal, Mitglied im Kirchenchor 
Marul und im Jugendchor Raggal sowie dem Musik-
verein Fraßenecho, im Elternverein und in der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Raggal. Seit 2003 
investiert sie viele ehrenamtliche Stunden in die 
Walserbibliothek Raggal, hat 2014 die Ausbildung 
zur ehrenamtlichen Bibliothekarin abgeschlossen 
und in den letzten Jahren auch sehr aktiv im Bibli-
otheksverband Vorarlberg mitgearbeitet. Sie hat 
die öffentlichen Bibliotheken zudem in der ARGE 
Erwachsenenbildung Vorarlberg vertreten und ihre 
Fachkompetenz als Bildungswissenschaftlerin in 
die Bibliotheksarbeit eingebracht. 

Wir gratulieren recht herzlich zu dieser Auszeich-
nung und freuen uns auf viele weitere gemein-
same Jahre in der Walserbibliothek Raggal.

Alles KÄSE – Besuch der Biosennerei  Marul
Die 3. und 4. Klasse der Volksschule Raggal haben 
im Rahmen des Projektes Alles KÄSE die Biosen-
nerei in Marul besucht. Mit dem Bus ging es in der 
Früh nach Marul und von dort zu Fuß zur Biosenne-
rei. Der Senner Klaus erklärte den Vorgang der Kä-
seherstellung ganz genau und von Bäuerin Simone 
bekamen wir wichtige Informationen. Der Käse aus 
der Maruler Biosennerei wird ausschließlich aus 
garantiert biologischer Rohmilch hergestellt. In der 
Maruler Biosennerei wird noch immer von Hand auf 
traditionelle Weise der Bio-Bergkäse „Walserstolz“ 
hergestellt. Die Kinder durften auch mithelfen 
und miterleben, wie aus Milch der regionale Käse 
„Walserstolz“ entsteht. Ein herzliches DANKE an 
Senner Klaus, an Simone von den Bäuerinnen sowie 
an die Lehrerinnen der VS Raggal, dass sie dieses 
tolle Erlebnis möglich gemacht haben!

Funkenzunft Marul 

Bohnaball
Es wird schon bald wieder Fasching! Seid ihr bereit? 
Heuer fällt er etwas kurz aus deshalb schon vorab 
– unser Motto beim legendären Bohnaball „Py-
jamaparty“. Wir sind unser sicher, dass Jede/r et-
was zum Anziehen zu Hause hat. Am Samstag, den 
27. Jänner lädt die Funkenzunft Marul wieder zum 
legendären Bohnaball ein. Musikalisch versorgen 
wird uns das Duo „Fish & Schnitzel“ aus dem Mon-
tafon. Natürlich werden auch wieder die Fettnäpf-
chen des letzten Jahres verhandelt, ebenso freuen 
wir uns auf verschiedene Showacts von Vereinen 
und Gruppen. Kommt vorbei, wenn es wieder heißt 
Bohna, Bohna - Schottabutta!

Einladung zur Programmteilnahme
Bohnaball 2024
Wir laden alle umliegenden Vereine und Gruppen 
ein, mit einer Einlage – egal ob Sketch, Tanzeinla-
ge, etc.– unseren Faschingsball mitzugestalten. 
Also seid dabei! Bohna, Bohna, Schottabutta! Mel-
det euch bitte bis spätestens Samstag, 6. Jänner 
bei Simone Pfefferkorn unter T 0664/88 70 66 12 an.



18

Kurzmeldungen / Veranstaltungen 

Neujahrsempfang Rothenbrunnen

Hl. Messe mit Pfarrer Toni Witwer in der Kapelle. 
Anschließend im Garten: Musik, Neujahrsschnäps-
le, Glühmost, Raclette, Krautknöpfle, Wienerle und 
mehr. Auch die Gaststube wird geöffnet.
Termin: Mo, 1. Jänner, 12 Uhr Hl. Messe

Tanznachmittag 

Es geht wieder los. Freier Eintritt. Armin Schwarz-
mann begleitet uns musikalisch durch den Nach-
mittag.

Termin: Fr, 12. Jänner, 14:30 Uhr 
Ort: Gasthaus Kreuz in St.  Gerold
Bei Fragen: T 0664/13 02 915

Barbara bewegt

Yoga Kurse ab Jänner mit den Kurs-
starts am 15., 16. und 17. Jänner in St. 
Gerold und Sonntag. 
Information und Anmeldung: 
info@barbarabewegt.at, T 0650/44 
23 084, www.barbarabewebt.at.

Familienverband Großwalsertal

Weihnachtswald an der Lutz
Dieser kann noch bis zum 2. Jänner taleinwärts ab 
der Ara Sonntag besucht werden. Tipp: Er ist bei 
Schnee leider nicht für einen Spaziergang mit Kin-
derwagen geeignet, dafür aber mit Schlitten.

NACHBERICHT: Altersarmut im Ländle
Ein herzliches Dankeschön möchten wir all jenen 
im Tal aussprechen, die uns bei unserer großen 
Hilfsaktion für Altersarmut im Ländle unterstützt 
haben. Sowohl Kinder (in Kindergärten & Schulen) 
als auch viele Einkaufende in unseren Lebensmit-
telgeschäften im Tal haben dazu beigetragen, dass 
wir zwei komplett gefüllte (große) Autos an Joe & 
Ines Fritsche von Stunde des Herzens übergeben 
durften. 

Frauen-Fitness mit Anita Nigsch 
Wir starten wieder mit unseren abwechslungs-
reichen Fitness-Einheiten. Informationen und An-
meldung bitte bei Maria Konzett T 0664/53 09 745.
Termine: ab Mo, 8. Jänner | 19 Uhr
Ort: Turnsaal der Volksschule Sonntag

Weinverköstigung in Faschina
Veronika Heckmann lädt uns zu einer Reise durch 
die Weinberge Österreichs ein.
Termin: Fr, 12. Jänner | 18:30 Uhr | wi&me in Faschina
Kosten: € 50,00 pro Person inkl. Brettljause mit regi-
onalen Produkten
Dauer: ca. 2 Stunden
Info: Bequeme und sichere An- & Abreise mit dem 
Landbus Großes Walsertal Nr. 570; ab Thüringen 
Busplatz: 17:38 Uhr; ab Faschina Pass (Nachtbus): ab 
23:16 Uhr
Anmeldungen bei Bianca Erhart T 0699/18 24 55 89

In diesem Sinne wünschen wir Euch von Herzen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise eurer Lie-
ben, sowie einen guten Rutsch in ein gesundes und 
glückliches Jahr 2024.

Anmeldung zum kostenlosen Verteiler:
familienverbandgrosswalsertal@gmail.com 

Ärztliche Notdienste 

Die Ordinationszeiten der beiden Ärzt/innen Dr. Mi-
chaela Fabianek in Blons und Dr. Johann Reischer 
in Sonntag, die Übersicht zu den Notdiensten an 
Wochenenden sowie hilfreiche Telefonnummern 
sind auf dem praktischen Austrennblatt in dieser 
Ausgabe zu finden. 
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Kurzmeldungen / Veranstaltungen 

Sonne, Mond und Schnee 

Das Skigebiet Sonntag-Stein lädt zum Rodeln, 
Skitouren und Wandern im Schein des Vollmondes. 
Nach Liftschluss des Doppelsesselliftes steht die 
Piste für alle Winteraktivitäten zur Verfügung. 
Saisonkartenbesitzer fahren bis 17:30 Uhr gratis 
und danach gibt es die Berg- und Talfahrt zum er-
mäßigten Tarif. Kein Pistengerät und kein Flutlicht 
stören die einmalige Atmosphäre am Hang. 
Termin: Mi, 24. Jänner, ab 16 Uhr, letzte Talfahrt 22 Uhr
Kontakt: www.seilbahnen-sonntag.at 

Offene Stalltür

Hautnah einen Einblick in das bäuerliche Leben 
bekommen. Schauen Sie während der Stallzeit dem 
Bauern beim Melken und Füttern der Tiere über die 
Schultern. 
• Bauernhof Christine und Hubert Burtscher, Bild-

stock 194, Raggal, jeden Do und Fr, 18 – 19 Uhr 
• Bauernhof Christl und Hermann Gassner, Tobel 

1943, Raggal, jeden Mo – Mi, 17:30 – 19 Uhr 

Mitarbeiter/in Einkauf + Logistik 
(m/w/d) ab sofort, 100% Anstellung

Wucher Helicopter zählt seit über 45 Jahren zu 
einer der ersten Adressen in Mitteleuropa für 
anspruchsvolle Einsätze im Bereich Lastenflüge im 
Hochgebirge, Personenflüge und Flugrettung. Wir 
betreiben außerdem einen umfangreichen War-
tungsbetrieb. Der Unternehmenserfolg beruht auf 
hoher Kundenorientierung, strengen Sicherheits-
standards und einem motivierten, leistungsfähigen 
Team von 60 Mitarbeiter/innen.

Aufgabenbereiche
• Beschaffung aller notwendigen Materialien für 

Technik sowie Flugbetrieb inklusive Angebots-
einholung, Preisvergleich und Wareneingangs-
kontrolle

• Terminüberwachung und Kontrolle der Ein-
gangsrechnungen und entsprechende Freigabe

• Zuständigkeit für Lagerbewirtschaftung, Ma-
terialeinlagerung sowie Materialausgabe und 
Erstellung der Inventurdaten 

• Kontrolle und Abrechnung der Arbeitsaufträge, 
Bereitstellung der Abrechnungsdaten für die 
Fakturierung

• Erstellung von Versandaufträgen und Verzol-
lung von Materiallieferungen

• Verwaltung der Schließanlage

Voraussetzungen
• Abgeschlossene Ausbildung im technischen oder 

kaufmännischen Bereich
• Sehr gute Kommunikations- und Ausdrucksfähig-

keit in Deutsch und Englisch
• Organisationsgeschick, exakte Arbeitsweise, 

hohes Verantwortungsbewusstsein, Verläss-
lichkeit

• Verhandlungsgeschick u. Durchsetzungsstärke
• Sicherer Umgang mit MS-Office
• Begeisterung für vielfältige und wiederkehren-

de Aufgaben, Teamfähigkeit sowie Loyalität

Angebot
• Außergewöhnlicher Arbeitsplatz mit luftigen 

Perspektiven
• Vielseitige Aufgaben mit großem Entwicklungs-

potenzial und Möglichkeit der aktiven Mitge-
staltung

• Familiäres Arbeitsumfeld in einem erfolgreichen, 
langfristig orientierten Unternehmen

• Entgelt gemäß Kollektivvertrag, angemessene 
Überzahlung je nach Kenntnis und Erfahrung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung mit Motivationsschreiben per mail an jobs@
wucher.at

Mobile Fußpflege

Melanie Rüttimann wohnt mit ihrer klei-
nen Familie in Sonntag- Seeberg. Letztes 
Jahr wagte sie den Schritt in die Selbst-
ständigkeit. 
„Die vielen schönen Begegnungen, die 
wertvollen Gespräche und die zurückge-
gebene Dankbarkeit der Kunden erfreuen 
mich sehr.“ Die mobile Fußpflege kann unter 
T 0664/18 45 003 oder per E-Mail 
wohlfuehlplaetzle@gmx.at gebucht werde. 



Herausgeber 
Gemeinden im Großen Walsertal und Biosphärenpark Manag-

ement  der REGIO Großes Walsertal, Boden 34, 6731 Sonntag, 

T 05554 / 20010, info@grosseswalsertal.at, 

www.grosseswalsertal.at

Papier: Cocoon, 100% Recyclingpapier, in Österreich produziert 

mit dem Österreichischen Umweltzeichen ausgezeichnet. 

Druck: Hecht Druck GmbH & CO KG (Hard, V) unter Einhaltung öko-

logischer und ökonomischer Kriterien. www.hechtdruck.com 

Der Biosphärenpark Großes Walsertal 
bedankt sich bei folgenden Organisationen 
für die finanzielle Unterstützung

Der Biosphärenpark Großes Walsertal 
bedankt sich bei folgenden Organisationen 
für die finanzielle Unterstützung

Jänner 
Mo 1.1. 12 Uhr Neujahrsempfang Rothenbrun- 
  nen mit Hl. Messe, siehe S. 18 
Do 4.1.  20 Uhr Fackellauf am Tobellift Raggal
Fr 5.1. 19:30 Uhr Taizégebet Propsteikirche  
  St. Gerold, Einander in der Not beiste- 
  hen
ab Mo 8.1. Frauen-Fitness, Turnsaal Sonntag, S. 18
ab Fr 12.1.  Liedbegleitung auf der Gitarre, S. 4 
Fr 12.1. 14:30 Uhr Tanznachmittag, Gasthaus  
  Kreuz St. Gerold, siehe S. 18 
Fr 12.1. 17 Uhr Käsknöpfle-Kochkurs im bio. 
  sphärenpark.haus, siehe S. 4
Fr 12.1. 18:30 Uhr Weinverkostung in Faschi- 
  na, siehe S 18 
Sa 13.1. Walser Kaffeekränzle, Mittelschule  
  Blons, siehe S. 11
Fr 19.1. ab 16 Uhr Sunnakränzle, Sunnasaal  
  Thüringerberg, siehe S. 7 
Fr 19.1. Neujahrsempfang, Gemeindesaal  
  Sonntag, siehe S. 5 
So 21.1. 17 Uhr Winterkonzert der Musikschule  
  Blumenegg Großes Walsertal, Sunna- 
  saal Thüringerberg 
Mi 24.1. ab 16 Uhr Sonne, Mond und Schnee,  
  Sonntag-Stein, siehe S. 19
Do 25.1. 19:30 Uhr HPV Stammtisch zum Fun- 
  kenbrauchtum, GH Falva Blons, S. 5
Sa 27.1. Bohnaball, Vereinssaal Marul, S. 17
So 28.1. 10:30 Uhr Faschingskonzert der Mu- 
  sikschule Blumenegg Großes Walser- 
  tal, Blumenegghalle Ludesch 
So 28.1. 17:30 Uhr Bekannter Nachbar Syrien,  
  Propstei St. Georld, siehe S. 9 
Fr 2.2. Musigball, Gemeindesaal Fontanella

Propsteiführung durch Geschichte, 
Kunst und Symbolik
inkl.  Aperitif  im historischen Weinkeller

Erleben Sie in einem Rundgang durch die histo-
rischen Mauern spannende Einblicke und erfahren 
Sie mehr zur Geschichte, Kunst und Spiritualität 
dieser besonderen Stätte. 
Termine: jeden Mittwoch, 10:30 Uhr 
Kosten: € 11,00 pro Person (bis 14 Jahre kostenlos)
Anmeldung: bis zum Vortag 17 Uhr, T 05550/2121

Tarte-Workshop in der Bio Gourmet 
Manufaktur

In diesem zweistündigen Workshop werden ge-
meinsam mit Sabine und Xaver Tartes nach fran-
zösischem Rezept mit Vorarlberger Zutaten herge-
stellt.
Termin: jeden Sa, ab 2. Februar bis 29. März
Treffpunkt: 16 Uhr in der Bio Gourment Manufaktur 
(Nr. 152) Raggal, Dauer 3 Stunden
Preis: € 88,00 pro Person inkl. Materialkosten
Anmeldung: bis am Vortag 16 Uhr bei Sabine Burt-
scher T 0650/97 53 485

BERGaktiv Schneeschuhwanderungen

Di 9. + 23.1. in Sonntag oder Buchboden 
Mi jeden Biosphärenpark Kernzone Tiefenwald
Mi 24.1. Vollmondwanderung im Gebiet   
  Sonntag-Stein 
Do 11.1. Schneeschuhw. in Raggal/Marul 
Do 25.1. Vollmondwanderung in Damüls 
Fr 5. + 19.1. Biosphärenpark Kernzone Lutz 
Sa 6. + 20.1. Gebiet Sonntag-Stein 
Information und Online-Buchung bis jeweils 17 Uhr 
am Vortag www.grosseswalsertal.at/bergaktiv. 

Walser Guides
Skitouren-Kurse uvm. www.walserguides.at 

Winterprogramm 2023/24
Die Broschüre inkl. den Fahrplänen des ÖPNV liegt 
in den Tourismusbüros, Gemeindeämtern, bei den 
Seilbahnen sowie im biosphärenpark.haus auf. 
www.grosseswalsertal.at 


